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Trägerin des Hertha-Sponer-Preises

Metamaterialien, eine neue Klasse elektromagnetischer Stoffe, sind
künstliche Strukturen, die aus Arrays von kleinen resonanten Elementen
bestehen. Im Gegensatz zu photonischen Kristallen, in denen die Peri-
odizität der Struktur vergleichbar mit der Wellenlänge ist, sind in Me-
tamaterialien sowohl die Abmessungen einzelner Elemente als auch die
Abstände zwischen Elementen viel kleiner als die Wellenlänge. Das heißt,
während das elektromagnetische Verhalten eines photonischen Kristalls
auf Braggbeugungserscheinungen zurückzuführen ist, bestimmen in Me-
tamaterialien Subwellenlängen-Phänomene deren ungewöhnlichen Eigen-
schaften. Insbesondere können sowohl die Permittivität ε als auch die
Permeabilität µ beliebige (sowohl positive als auch negative) Werte an-
nehmen. Wird in einem Frequenzbereich ε und µ gleichzeitig negativ, so
wird auch die Brechzahl negativ. Im Vortrag wird die Entstehung der
Forschungsrichtung Metamaterialien, auch im Rückblick auf viele frühe
Beiträge, systematisiert. Dabei wird eine relativ neue Forschungsrichtung
vorgestellt: Eigenschaften von Wellen, die sich an magnetisch gekoppel-
ten Metamaterialien-Elementen ausbreiten können und die man zu An-
wendungen wie Nahfeld-Abbildung, Nahfeld-Manipulation und Nahfeld-
Sensorik einsetzen kann.


